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Kaufmann 122. Usteri, Paulus, von Zürich. — Zürich (Prediger)
23. 6. 1644, f Zürich (St. Peter) 1. 4. 1718.
Wollweber, dann Kaufmann in Zürich, oo Zürich
(Prediger) 8. 5. 1671 mit 123.

123. Ziegler, Elisabetha, von Zürich. * + Zürich
(St. Peter) 28. 6. 1727. oo mit 122.

124/25 68/69.
126/27 70/71.

P. S. Sämtliche hier mitgeteilten Ahnen des Probanden, der später zum Katho¬
lizismus übertrat, gehörten der ev.-ref. Konfession an.

Diese Ahnentafel wurde unter den «Ahnentafeln berühmter Schweizer»
im besonderen auch wegen einzelnen in der Aszendenz von Generalmajor
v. Nüscheler erscheinenden bemerkenswerten Persönlichkeiten veröffentlicht.

Neuerscheinungen — Nouveautes
Bauer, Konrad F. Das Bürgerwappen. Ein Buch von den Wappen und

Eigenmarken der deutschen Bürger und Bauern. Frankfurt a. M., Verlag
der Hauserpresse (Hans Schaefer), 1935. 80 S. mit 99 Abb.

Das Büchlein will eine erste Einführung in das bürgerliche Wappenwesen

sein. Die Haus- und Hofmarken, die Berufszeichen bilden dabei eine
grosse Holle und stehen am Anfange der Abschnitte. Wenn das Zeichen
dem Namen entnommen, ein Müller mit dem Mühlenrad, so bezeichnet das
der Heraldiker als redendes Wappen. Darüber und über die Verwendung,
das Wappenrecht, sind leichtverständliche allgemeine Angaben enthalten.
Nähere Literaturangaben sind nicht angeführt, aber gute Beispiele in
Bildern beigegeben. Das schmucke Büchlein wird nicht verfehlen, die
Wappenfreudigkeit zu fördern.

Fragen — Questionnaire
8. Am 22. Dezember 1710 hat zu Osnabrück den Bürger- und Schützeneid

abgelegt Sattinger (Sachinger) Johannes (gest. 30. Jan. 1748 zu Bohmte
b. Osnabrück) «aus der Schweiz bürtig». — Ein kürzlich wieder zum
Vorschein gekommenes Familienbuch enthält den Eintrag: «ist aus der
Schweiz gebürtig gewesen zwischen den Cantons Zürg (sie!) und Bern.
Von Profession ein Müller gewesen».

Kam oder kommt der Familienname Sachinger oder Sattinger im
Gebiet der alten Grafschaft Baden vor und wo?

Für güt. Auskunft zu Händen der Nachkommen wäre der
Unterzeichnete dankbar (Portovergütung). K. 0. Müller, Kempttai, Kt. Zürich-


	Fragen = Questionnaire

